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Vortrag auf der 30. EMSE-Tagung: Nutzung von Daten zur Qualitätsentwicklung im schulischen Bereich 



Gliederung 

1) Input 

a) Ausgangspunkte und Ziele des Projekts 

b) Forschungsfragen und -design des Projekts 

c) Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

2) Diskussion 

a) Schwerpunktsetzungen 

b) Nachhaltigkeit des Ansatzes 

2 



1. Ausgangspunkte des Projekts 

• VERA ist seit ca. 15 Jahren ein zentrales Element der KMK-Gesamtstrategie zum 

Bildungsmonitoring zur Qualitätssicherung auf Ebene der Schule (KMK, 2006; 2015) 

• Ergebnisnutzung liegt deutschlandweit im mittleren  

Bereich, variiert zwischen den Ländern deutlich 

• Nutzungsverhalten der Lehrkräfte hängt zusammen mit  

(Groß-Ophoff et al., 2006; Koch et al., 2006; Demski, 2019): 

 individuellen Merkmalen: Wissen, Einstellungen, 

Motivation, wahrgenommene Nützlichkeit 

 schulischen Merkmalen: Unterstützung durch die 

Schulleitung, Innovations- und Kooperationsklima 
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1. Ziele des Projekts 

• Generieren von Steuerungswissen über Implementationsprozesse im Kontext sprachlicher 

Bildung (bezogen auf die Förderung der Lesekompetenz in der Sekundarstufe I) 

 

• Unterstützung von Lehrkräften bei der Nutzung der VERA-8-Ergebnisse für die datenbasierte 

Unterrichtsentwicklung, exemplarisch im Fach Deutsch, Kompetenzbereich Lesen in der 

Sekundarstufe I 
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VERA-Ergebnisse 
SMARTe Ziele und 

Maßnahmen planen 

Bewertung der 
Zielerreichung 

Kooperative 
Rezeption und 

Reflexion 

Anpassung 
Umsetzung der 

Maßnahmen 

Unterrichts-  
und Schulent-

wicklung 

Prozesskreislauf der Unterrichts- und Schulentwicklung  

(Darstellung auf Basis von Helmke & Hosenfeld, 2005)  



1. Ziele des Projekts 

Entwicklung und Durchführung eines Blended-Learning-Fortbildungsansatz: 

• 4-monatige Fortbildung von Lehrkräften in Vorbereitung auf VERA sowie eine punktuelle 

Unterstützung und Begleitung bei der Unterrichtsentwicklung auf Basis der VERA-Ergebnisse 

Stärkung kollegialer Zusammenarbeit im Umgang mit VERA-Ergebnissen  

innerhalb der Schule ( Teilnahme von Lehrkräfteteams) 

Gezielte und wirksame Nutzung der VERA-8 Ergebnisse im Kompetenzbereich Lesen 

für die Planung und Umsetzung eines kompetenzorientierten Deutschunterrichts in den 

Klassenstufen 8 und 9 
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Entwicklung des Ansatz unter 

Berücksichtigung bereits 

vorhandener länderspezifischer 

Unterstützungselemente 

Erprobung und formative 

Evaluation des Ansatzes mit einer 

kleinen Gruppe von Lehrkräfte 

sowie anschließende Optimierung 

Evaluation des Ansatzes in einer 

feldexperimentellen Studie 

Entwicklungsphase 

 (07/2020 – 12/2021)  

Erprobungsphase   

(01/2022 – 06/2022) 

Evaluationsphase   

(09/2022 – 4/2024)  



1. Forschungsfragen des Projekts 
Führt die Teilnahme an der Fortbildung zu Veränderungen… 
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Lehrkräfte 

Unterricht 

Schüler- 
*innen 

… von Aspekten der professionellen 

Kompetenz (z. B. Professionswissen, 

Einstellungen), die im Zusammenhang 

mit VERA stehen, und dem auf den 

VERA-Ergebnissen basierenden 

(unterrichts-)praktischen Handeln 

im Deutschunterricht bzw. 

Kompetenzbereich Lesen? 

… der Unterrichts-

qualität im Fach 

Deutsch (z. B. 

konstruktive 

Unterstützung, 

kognitive 

Aktivierung)? 

… im Bereich der Lesekompetenz sowie 

zugehöriger motivational-emotionaler 

Merkmale (z. B. Lesemotivation, 

lesebezogenes Selbstkonzept)?  

 



1. Forschungsdesign des Projekts 

• Fortbildung und Begleitung von Lehrkräfte-Teams durch 
zuvor qualifizierte  Multiplikator*innen im Jahr 2023 

Experimentalgruppe 1: 
Ferner Transfer 

• Fortbildung und Begleitung von Lehrkräfte-Teams durch 
das Projektteam im Jahr 2023 

Experimentalgruppe 2: 
Naher Transfer  

• Fortbildung von (erweiterten) Lehrkräfte-Teams durch 
Multiplikator*innen im Jahr 2024 Warte-Kontrollgruppe  

7 

Teilnehmende Länder:  

BE, NW, HE, HH, RP 

Quasi-experimentelle Studie, Prä-Post-Follow-up-Design mit Kontrollgruppe:  

3 Interventionsbedingungen, auf die die Länder und Schulen (bedingt) zufällig verteilt werden. 



1. Forschungsdesign des Projekts 
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  2022 2023 2024 

09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 

Qualifizierung der Multiplikator*innen bzw. Fortbildung & Begleitung der Lehrkräfte 

EG 1: ferner 
Transfer 

Qualifizierung 
Multiplikator. 

Fortbildung 
Lehrkräfte 

Begleitung Lehrkräfte  
durch Multiplikator*innen 

EG 2: naher 
Transfer 

Fortbildung 
Lehrkräfte 

Begleitung Lehrkräfte  
durch Projektteam 

Warte-KG 
Qualifizierung 
Multiplikator. 

Fortbildung 
Lehrkräfte 

Begleitung Lehrkräfte  
durch Multiplikator*innen 

Erhebungen 

Lehrkräfte Prä Post FU1 FU2 

Schüler*innen 
Prä 

(VERA-8) 
Post FU 

Schuljahr 2022/23:  
8. Klasse 

Schuljahr 2023/24:  
9. Klasse 



 Fortbildungszeitraum: Januar bis April 2023 oder 2024 

Veranstaltungen 

2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 
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Begleitung/ 

Unterstützung 

 
 

 

 

 

05/23-04/24 o. 

05/24-05/25 

E-Learning-Einheiten (12 Einheiten á 45 Minuten) 

Abschluss- 

veranstaltung 
(8 Stunden) 

4 Reflexions- u.  

Austauschtreffen 

3 fortbildungsbegleitende  

Online-Workshops 
(je 2-3 Stunden) 

Auftakt- 

veranstaltung 
(8 Stunden) 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung  



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

Einbeziehen von Erfahrungen und Einstellungen von Lehrkräften  

(1) Reflexion eigener Einstellungen und Erfahrungen 

(2) Auseinandersetzung mit Einstellungen und 

Erfahrungen anderer Lehrkräfte 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

Kennenlernen und Reflektieren von Positionen und Argumenten 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

Unterstützung der eigenen Planungen und von Absprachen mit Kolleg:innen 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

Möglichkeiten zur Überprüfung des eigenen Lernfortschritts durch unterschiedliche Aufgabenformate 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 



2. Fortbildungsinhalte und Umsetzung 

Begleitende Materialien und Medien  



3. Diskussion 

a) Was fällt Lehrkräften im Umgang mit den VERA-Ergebnisse besonders schwer, wo gibt es 

„Sollbruchstellen“?  

• In welchen Bereichen sollten in der Fortbildung bzw. in den E-Learning-Einheiten deshalb 

verstärkt Schwerpunkte gesetzt werden? 

• An welchen Stellen im Prozess des Umgangs mit den VERA-Ergebnisse wären 

begleitende/unterstützende Austauschtreffen sinnvoll?  

 

 

 

 

b) Als wie nachhaltig schätzen Sie das Fortbildungskonzept ein, welche  

(weiteren) Aspekte begünstigen die Wirksamkeit langfristig? 
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VERA-Ergebnisse 
SMARTe Ziele und 

Maßnahmen 
planen 

Bewertung der 
Zielerreichung 

Kooperative 
Rezeption und 

Reflexion 

Anpassung 
Umsetzung der 

Maßnahmen 

Unterrichts-  
und 

Schulent-
wicklung 



Kontaktadressen für Rückfragen:  

Dr. Carola Schnitzler (carola.schnitzler@iqb-hu-berlin.de) 

Charlotte Stehr (c.stehr@uni-koeln.de) 
 

 



Blended-Learning-Fortbildung von Anfang Februar bis Anfang Juni 
2022 für Deutschlehrkräfte aller Schulformen im Sekundarbereich. 

 
Leseunterricht datenbasiert mit den 

Vergleichsarbeiten (VERA-8) entwickeln 
 

Anmeldung bis zum 23.12.2021 per E-Mail an: 
 Charlotte Stehr (c.stehr@uni-koeln.de) 

Sie interessieren sich für 

unsere Fortbildung? – Wir 

suchen noch Lehrkräfte für 

den Probedurchgang! 


